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Die Sehnsucht der KaktusblÃ¼te

Ein reifer Mensch erwacht . .... meinem Onkel und wir durften â€žKasperleâ€œ im Fernsehen anschauen . Das war zu dieser Zeit Luxus und etwas ganz Besonderes . 
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Vorwort 



Es gab Tage, an denen die Autorin dieses vor ihnen aufgeschlagenen Buches nach



eigenen Worten „wie ein Käfer auf dem Rücken lag“. Ich habe mir sagen lassen, dass es auch Glücksund Marienkäfern ab und zu so ergeht. Wenn der Schrei einer Seele wahrgenommen wird, gibt es Gott sei Dank immer wieder Menschen, die einem mit Rat und Tat beistehen. Von solchen erwähnenswerten Vorgängen erzählt uns eine Frau, deren Leben sehr vielfältig und facettenreich war und ist. Höhen und Tiefen eines spannenden und bewegten Lebens finden in Form von Gedichten und Kurzgeschichten hier in diesem Band ihre Niederschrift. Ein Leben, geprägt durch stetige Suche nach Geborgenheit und Liebe. Sich nie unterkriegen lassen: Das Lebensmotto der Literatin! „Es ist schön, solche Freunde zu haben, es ist schön, nicht allein zu sein.“ Liedtext und Kindesweisheit, die es wert sind, als Erwachsener wieder zu bedenken und dankbar dafür sein zu können. So kann Heidi in den entscheidenden Phasen ihres Lebens immer wieder auf viele gute Freunde zählen. So meint sie selbst, dass ihr Leben von einem guten Stern begleitet wird. Es ist eine Gabe Gottes, die selbst durchlebte Geschichte so gelungen aufs Papier zu bringen, dass sie anderen Menschen Mut macht! Chronologisch geordnet, was aufgebaut wurde:







„Die Sehnsucht der Kaktusblüte!“







Johannes Ithaler







Graz, im Mai 2013
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Aus einem Trotzdem heraus geschieht das Wunder: Heidemarie Ithaler-Muster’s Kamp f mit dem Leben







Da liegt ganz plötzlich ein Käfer am Kreuz. Ein Schmetterling fliegt aber



schon zur Sonne. – Die Flügel sind ja verbraucht und haben ausgedient. Der Tag gibt sich als dunkel, aber dann schon wieder so hell wie das Wort der Autorin. Eben Hölle und Himmel zugleich. Was dazwischen sich wähnt auch. Denn zwischen den Zeilen sprechen die Texte von Freude und dem Leid. Ithaler-Muster versteht sich ja als Lehrmeisterin über sich selbst. Sie ist über ihren eigenen Schatten gesprungen. Hat das Licht umarmt. Das Schreiben hält sie in Balance und sogar und immer aufrecht. Den geraden Gang können wir allemal von ihr lernen. Unbill wie eine Seifenblase ihren fühlenden Augen zu nahe gekommen. – Die den Abfall verwandeln in Smaragd. Sie hat es geschafft, das Lächeln zu bewahren. Ihre Texte sprechen auch mal heiter glänzend. Aus einem Trotzdem heraus geschieht das Wunder. Trotzdem glaubend. Trotzdem hoffend. Trotzdem liebend. Das Leben wandelt sich zum Edelstein. Er wird auf die grundlosen Gründe des Herzens gesenkt, um zu beschlagen schließlich mit ihm den Kristall der Freude. Rein gar nichts gilt als verloren. Der Text, ein Spiegel, sich selbst zu erkennen und gleich zu läutern. Ithaler-Muster᾿s Kampf mit dem Leben spielt sich darin ab. Und sie geht immer als Siegerin hervor. Die Autorin hat ja im Schlamm gewühlt und Gold daraus geformt. Aus diesem Metall sind ihre Zeilen gegossen. Anklage und Lobgesang zugleich. Leuchtender als die Sonne, der Mond oder gar die Sterne. Sie in den Texten scheinen zu lassen, ist Aufgabe der hellhörigen Leserin und des aufmerksamen Lesers. Gewiss dem Leben abgelauscht. Gewiss wahrhaftig und echt. Gewiss eben Ithaler-Muster.







Graz, im Frühling 2013







Dietwin Koschak
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verdanke meinen Eltern Rupert und Maria Muster mein Leben. Mein Vater war Weinbauer und meine Mutter Hausfrau, als ich mich anmeldete. Ein Kind der Liebe. Geboren wurde ich Mitte Mai – einen Monat zu früh – im Krankenhaus Wagna. Ein wunderschöner Sonnenaufgang begleitete meine Mama an diesem Montagmorgen bei der schweren Geburt. Ich hatte dichte schwarze Haare, und meine Eltern waren sehr stolz auf mich, weil ich nach dem Erstgeborenen ein Mädchen war. Man gab mir den Namen Heidemarie-Bernadette, nach dem Vorbild einer Heiligen. Als ich im Alter von einem Jahr die ersten Gehversuche startete, merkte man, dass ich eine schwere Hüfterkrankung, die sich Dysplasie nennt, hatte. Ich wurde in eine Gipsschale gelegt und dieser Verband musste alle 14 Tage im Grazer Kinderspital gewechselt werden. Meine Großmutter und meine Mama schleppten mich im Winter oft bei klirrender Kälte kilometerweit bis zur nächsten Bushaltestelle. Mit zwei Jahren wurde ich von diesem Korsett befreit und ein Arzt stellte mich auf den Boden und ich wagte meine ersten Schritte ins Leben. Die Kinderjahre bis hin zum Alter von sechs Jahren wuchs ich in dem alten, aber rustikalen Haus meiner Großmutter mütterlicherseits auf. Es begann am Remschniggberg. Sie war unbeschwert – diese Zeit. Mit den Nachbarskindern tollte ich herum, und jeden Mittwoch trafen wir uns um ½ 5 Uhr bei meinem Onkel und wir durften „Kasperle“ im Fernsehen anschauen. Das war zu dieser Zeit Luxus und etwas ganz Besonderes. Mein Vater nannte mich immer „sein Mädi“ und das bin ich auch zeitlebens geblieben, wenn auch später mit einer anderen Konstellation. Als der Ernst des Lebens begann und ich eingeschult wurde, wechselten wir unseren Wohnort. Wir übersiedelten auf den Pößnitzberg, in ein altes, mit Schindeln bedecktes und dick gemauertes Haus. Da es einmal zu einem Schloss gehörte, trug es den Namen „Trautenhof“. Dieser Name ist bis heute geblieben. Meine Eltern haben aus dem alten Hof einen wunderschönen Bauernhof gemacht. Es musste alles erneuert werden, die Heizung, die Wasserzufuhr, die Zimmer, und nebenbei mussten die Tiere versorgt und der Weinbaubetrieb modernisiert werden. Die Familienplanung war erst beim achten Kind abgeschlossen und ich war umgeben von sieben lieben Brüdern. Mein Vater war wohl ein bisschen streng, aber meine Eltern waren immer darauf bedacht, dass wir als ihre Kinder eine gute Schulausbildung haben. Martin Luther sagte einst, was wichtig ist im Leben und so sagte mein Vater: Ein Haus bauen, eine gute Arbeit und Zusammenhalt
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